
 

 

 

 

Grazer Volksschulen besuchen die BÄRENBURG 

Projektbeschreibung 

 

Um für die Kinder den größtmöglichen Nutzen aus diesem Projekt zu generieren und das Wissen zur 

Kindersicherheit nachthaltig zu verankern, besteht das Projekt aus zwei Phasen:  

 

1. Besuch in der BÄRENBURG: Altersgerechte Erlebnis-Führung, bei der alle Sinne der Kinder 

angesprochen werden und allerlei Überraschungen und Aktivitäten (Geräuschmemory,  

BÄRENBURG-Thermometer, Kerzen-Experiment) eingebaut sind.  

Gruppengröße: max. 20 Kinder - Dauer ca. 2 Stunden, incl. Jausenpause - jeweils nach 

Terminvereinbarung ab 9:00 Uhr in der BÄRENBURG.  

2. In der Volksschule: Ausfüllen des Feedbackbogens durch die Kinder, deren Eltern und die 

VolksschulpädagogInnen – Retournierung an das BÄRENBURG-Team. 

 

Die spezielle Volksschul-Erlebnis-Führung durch die BÄRENBURG wurde von GROSSE SCHÜTZEN 

KLEINE in Kooperation mit der Museumspädagogin Mag. Karin Weninger-Stößl und dem 

Kinderbuchautor Stefan Karch entwickelt. 

Nach der Führung erhalten die Kinder ihr persönliches BÄRENBURG-Tourenbuch, eine Broschüre mit 

Arbeitsaufgaben und Thermometer, die das in der BÄRENBURG Gelernte/Erlebte wiederholt und so 

besser im Gedächtnis verankert. Da mit dem Thermometer der Wasser-Versuch zu Hause wiederholt 

werden kann, wird auch bei den Eltern das Bewusstsein für mögliche Unfallgefahren und deren 

Vermeidung geschärft.  

 

 

Projektablauf 

1. Bitte senden Sie uns ehestmöglich das beiliegende Anmeldeformular für das 

Volksschulprojekt BÄRENBURG 20011 retour (per Fax, Post oder eingescant als e-mail). 

2. Mit der Anmeldung geben Sie uns Ihren Wunschtermin für den Besuch der BÄRENBURG 

(jeweils Mo, Di, Mi & Fr Vormittag, ab 9 Uhr) bekannt. 

3. Terminbestätigung durch BÄRENBURG-Team und Ablauf wie oben unter Punkt 1-2 

beschrieben. 

4. Um die Qualität des Projekts laufend verbessern zu können, ersuchen wir um 

Retournierung der Feedbackbögen, die Sie nach dem Besuch der BÄRENBURG 

erhalten. 

 


